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   Fußball

Inklusions-Fußballturnier im Waldstadion 
14 Mannschaften aus Westfalen nahmen teil

Sieger in der Gruppe U15 beim zweiten offiziellen Inklusionsturnier 
des Fußball- und Leichtathletik-Verbandes Westfalen (FLVW) um 
den „Hans-Tilkowski-Pokal“, das der SC Hörstel am Samstag im 
Waldstadion ausrichtete, wurde der Gastgeber SC Hörstel. Die jungen 
Fußballer ließen die anderen Mannschaften hinter sich und durften bei 
der Siegerehrung den prächtigen Pokal in Empfang nehmen. 
Da war der Jubel natürlich groß, sowohl bei den Spielern als auch 
bei den Trainern und Betreuern, auch wenn bei diesem Turnier 
nicht in erster Linie der Leistungsgedanke, sondern das gemein-
same Fußballspielen im Vordergrund stand. Der Siegerpokal in der 
Gruppe Ü15 ging nach Rot/Weiß St.Vit in den Westen von Rheda-
Wiedenbrück. Auch diese Mannschaft freute sich riesig. 
Begonnen hatte das Turnier am Vormittag bei bestem Wetter. 
Bürgermeister Heinz Hüppe schaute vorbei, der SC-Vorsitzende 
Jürgen Lücke verfolgte die Fußballspiele. 14 Mannschaften aus acht 
Vereinen in Westfalen kickten gegeneinander, kämpften um Punkte 
und Tore und hatten viel Freude dabei. In der Gruppe U15 spielte 
jeder gegen jeden, das Turnier Ü15 wurde in zwei Gruppen mit 
anschließenden Finalspielen ausgetragen.  
Das DFB-Mobil war da. Die Kicker konnten auf eine Torwand schie-
ßen und einen Parcours durchlaufen, um das Spielerabzeichen zu 
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   Fußball

erlangen. Wer es erfolgreich schaffte, erhielt eine Plakette und eine 
Urkunde. 

Eine Tombola mit vielen Preisen, deren Erlös der Inklusions- und 
Jugendarbeit des SC Hörstel zugute kommt, kam an bei den 
Teilnehmern und Gästen. Für Essen und Trinken war gesorgt. Ein 
kurzer Regenschauer gegen Mittag tat der guten Stimmung kei-
nen Abbruch. Am frühen Nachmittag endete das Turnier mit der 
Siegerehrung, bei der alle Mannschaften einen Pokal erhielten. 

Die integrative Gruppe, in der mittlerweile 30 Mädchen und Jungen 
mit Handicap im Alter zwischen sechs und 20 Jahren zusammen 
Fußball spielen, gibt es beim SC Hörstel seit Mai 2007. Wie aus einer 
Pressemitteilung hervorgeht, ist es im Kreis Steinfurt die einzige Gruppe 
dieser Art, der sich auch Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
aus anderen Orten wie Ibbenbüren, Rheine und Emsdetten ange-
schlossen haben. Das Training in der Sommersaison ist freitags von 
16.30 bis 18 Uhr im Waldstadion in Hörstel. Ansprechpartner ist Ralf 
Stille, Tel. 05971/3207.

Gruppenfoto von links: Uwe Steinebach, Klaus Jahn, Claudia Veismann, Ralf Stille, 
Barbara Tumbrink, Jürgen Lücke bei der Eröffnung des Turniers der Integrativen 
Mannschaft.
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Inhaber: Karnail Singh  –  Tel. (0 54 59) 98 5 98
Torfmoorstraße 120  -  48477 Hörstel - www.don-carlo.de

–  2 Bundeskegelbahnen  –
Täglich von 11.30 - 14.00 Uhr und von 17.00 - 22.00 Uhr
(Dienstag Ruhetag - Restaurant samstags mittags geschlossen)

Guten Appetit wünscht Ihnen das Team  vom
 Restaurant   „  DonCarlo”

Wir liefern Ihnen Ihre Pizza direkt nach Hause!
Täglich zwischen 18.00 und 22.00 Uhr (Dienstag Ruhetag)

Fahrtkosten: Hörstel u. Bevergern je Anlieferung 1,00 Euro (Mindestbestellwert: 10,00 Euro),
Rodde u. Gravenhorst je Anlieferung 2,- Euro (Mindestbestellwert: 15,00 Euro),

Püsselbüren, Dreierwalde u. Uffeln je Anlieferung 3,- Euro (Mindestbestellwert: 20,00 Euro).

Bei jeder Bestellung, die Sie selbst abholen, erhalten Sie pro Gericht*
 auf einer Karte einen Stempel. Wenn 10 Stempelfelder gestempelt sind,
 erhalten Sie das 11. Gericht* von uns gratis! (* jedoch maximal 7,- Euro) 

Ihr  Don Carlo-Team

Z 0 54 59 / 98 5 98

Don Carlo
Das Pizzataxi Don Carlo - Pizzataxi

Täglich 17 - 22 Uhr, dienstags Ruhetag
Döner Kebab, Zaziki. Zwieben, Tomaten, Gurken, 
Eisbergsalat, Cocktail-Dressing9, Dönerfleisch 3, 4, 5, 8, 10     4,00 €
Gyros Pita,  
Zaziki. Zwieben, Eisbergsalat, Gyrosfleisch                    4,50 €
Bud Spencer, Zaziki. Zwieben, Tomaten, Gurken, Eisbergsalat, 
Cocktail-Dressing9, Dönerfleisch 3,4,5,8,10, Gyrosfleisch      5,00 €
Dönerteller mit Pommes  
Zaziki, Zwiebeln, Dönerfleisch 3,4,5,8,10, Pommes              7,00 €
3 = Antioxidationsmittel, 4= Geschmacksverstärker, 5 = Sojaeweiß, 8 = Phosphat, 9 = Süßungsmittel, 10 = Hackfleisch nach Dönerart
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 Neuer Zaun an der Beachanlage im Waldstadion

Im Mai wurde der marode Zaun an der Vorderseite der Beachanlage 
im Auftrag der Stadt erneuert und damit ein lang ersehnter Wunsch 
der Handball- und Volleyballabteilung umgesetzt!

Damit dieser Zaun möglichst lange hält ist es unbedingt erforderlich, 
dass vor dem Zaun keine mobilen Fußballtore mehr aufgestellt wer-
den! 

Im Namen der Handball- und Volleyballballabteilung bedanken sich 
Martin Huesmann und Christoph Thalmann-Boss bei der Stadt Hörstel 
für den neuen Zaun! Wir danken allen in der Fußballabteilung für das 
Verständnis und die Unterstützung, dass keine mobilen Tore vor dem 
neuen Zaun aufgestellt werden!
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Passform-
schalen für 
Innenraum & 
Kofferraum

Gummimatten 
Kofferraumschalenmatten
und Kofferraumteppiche 
Logomatten und Türmatten 
auto - Zubehör

Passform-         
autoteppIche 

neu

hörsteler Interior Design Gmbh 

münsterstraße 2 | 48477 Hörstel 
Tel.: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 0 | fax: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 30 
Internet: www.hoersteler.de | email: verkauf@hoersteler.de
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Neues Tor für die Nachwuchskicker

Die Kreissparkasse Steinfurt fördert die Jugendarbeit des SC Hörstel 
mit einer Spende in Höhe von 500 Euro. Von dem Geld wurde bereits 
ein neues Fußballtor angeschafft, das für die Trainingseinheiten und 
Spiele der Nachwuchsfußballer genutzt wird. Den Scheck über-
reichte Jörg Herrmann (r.), Filialdirektor der Kreissparkasse in Hörstel, 
an (v.l.n.r.) Achim Schlautmann (Vorsitzender der Fußballabteilung), 
Ralf Stille (Trainer der Integrativen Gruppe) und Barbara Tumbrink 
(Schatzmeisterin des SC Hörstel).
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   Fußball

D-Jugend beendet Saison 14/15
als Vizemeister der Kreisliga A
Was wohl keiner gedacht oder erhofft hatte, leistete die D Jugend 
des SC. Sie spielte eine fantastische Rückrunde 

In den Spielen zeigte die Mannschaft alles, was sie in den zwei Jahren 
D Jugend- auch als „goldenes Fußballalter“ bezeichnet - gelernt hat. 
Bereits im ersten Spiel gegen den VFL Ladbergen ging man sehr kon-
zentriert zu Werke und man lernte das Niveau der Liga kennen. Hier 
hatte man nicht mehr viel Zeit Bälle zu halten oder großartig zu trick-
sen. Tore durch Tom Winnemöller und Linus Heeke ließen die ersten 
drei Punkte auf das Hörsteler Konto fließen. Im zweiten Spiel ging es 
nach Saerbeck. In diesem Spiel ging es fast nur über den Kampf. Es 
dauerte auch bis zur zweiten Halbzeit, bis das Tor fiel. Der SC konnte 
das komplette Spiel bestimmen, jedoch nur ein Tor erzielen. Am Ende 
waren die nächsten drei Punkte da. 
Nächstes Spiel gegen Preußen Lengerich. Hier konnte der SC Hörstel 
sein 3. Spiel in der Kreisliga  A mit 3:1 gewinnen. Die Tore erzielten 
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Vermögen bilden, 
schützen und vermehren.

Wie investiere ich mein Geld am besten? Die richtige Geldanlage wählen und sich wohlfühlen. 
Sprechen Sie mit Ihrem Sparkassen-Berater! Wenn´s um Geld geht - Kreissparkasse Steinfurt

www.ksk-steinfurt.de

Gute Beratung

für Ihr Geld.

Bei uns!
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Linus Heeke, Tom Winnemöller und Malte Heitling. Es lief sehr gut in 
der Liga und man musste die Kids in den Osterferien wieder etwas 
auf den Boden holen, denn es ging zum Lieblingsgegner nach Lienen. 
Dort konnte man im Herbst das Pokalhalbfinale gewinnen und somit 
wurde es ein sehr emotionales und kämpferisches Spiel. Die Führung 
zur Pause für SW Lienen ging voll in Ordnung. Zur Pause wurden 
dann die richtigen Worte gefunden und man drehte das Spiel in der 
zweiten Halbzeit und das Siegtor fiel wie schon zuvor im Pokal in der 
letzten Minute.
Dann war das schöne Gefühl da…… Die Jungs waren für ca. 24 
Stunden Tabellenführer in der Kreisliga A. In einem vorgezogenem 
Spiel am Freitag konnten die Kids den sehr starken Gegner aus 
Laggenbeck mit 3:0 besiegen. Man fühlte sich pudelwohl in der 
Klasse und mithalten konnte man, das hatten die Kids mehrfach unter 
Beweis gestellt. Es herrschte nach dem Spiel nicht nur die Freude 
über die Tabellenführung, sondern auch die Vorfreude auf Mettingen. 
Dort, wo man das Pokalendspiel bestritt, geht es jetzt zum Dino der 
D-Jugend. Der VFL Eintracht Mettingen hatte wie der SC Hörstel 
eine blütenweiße Weste und es war angerichtet für das Topspiel. Hier 
trafen zwei Mannschaften aufeinander, die beide sehr viel Respekt 
voreinander hatten. Dieses hatten sich die Spieler von Hörstel selber 
erarbeitet und so traten sie auch auf. Spielerisch hatten sie nicht das 
Niveau von Mettingen, aber kämpferisch und die Einstellung war top. 
Den Gegentreffer konnte wieder mal Tom Winnemöller durch einen 
Abstauber ausgleichen. Man hatte es geschafft, dem großen VFL 
einen Punkt abzunehmen. Im Verlaufe der Saison sah man, das die-
ses keiner Mannschaft geglückt ist und das alleine zeigt die Klasse 
der Mannschaft. 
Stolz ging man ins nächste Spiel gegen Teuto Riesenbeck. Hier jedoch 
kam der Hammer. Man verlor das Heimspiel mit 2:0 unter sehr umstrit-
tenen Umständen. Die Mannschaft merkte die falsche Einstellung und 
spielte gegen einen Gegner, der auch mal die Grenzen des erlaubten 
überschritt. 
Schnell erholt von der unglücklichen Niederlage ging es ohne Trainer 
nach Püsselbüren. Die Spieler wurden von Ralf Winnemöller und 
Hermann Veismann optimal betreut und eingestellt. Das Spiel wurde 
deutlich mit 6:2 gewonnen. Im nächsten Spiel konnte die Mannschaft 
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 Dampf ablassen.  
                 Ganz ohne

Nebenwirkungen.

Mehr Informationen auf intersport.de 
und auf www.sport-ist-die-beste-medizin.de

Poster_Gesundheitskampagne_hochformat A1.indd   1 09.01.14   17:47

27

Wählen Sie
die clevere Alternative!

IBBENBÜREN  -  Kanalstraße 4  -  Tel. 0 54 51 / 31 85

Mit Sicherheit . . .

. . . schneller auf die Piste
An Ihrem Wohnort in Ruhe ausgesucht, im Skigebiet
Urlaub und Vergnügen von der ersten Minute.
Verschenken Sie keine wertvolle Zeit, in der Sie aktiven
Fahrspaß haben könnten.

. . . optimal ausgerüstet
Was nützt der schönste Pulverschnee, wenn Ihnen Ihr
Wunsch-Ski vor der Nase weggeschnappt wird. Mit uns
sind Sie auf der sicheren Seite. Sie können jederzeit in
aller Ruhe eine gute Wahl treffen und rechtzeitig Ihr
reserviertes Equipment abholen.

. . . gut beraten
Nicht jeder weiß, welche Ausrüstung am besten zu ihm
passt. Statt Hektik, Stress und fauler Kompromisse, ist bei
uns Zeit für kompetente Beratung. Wir helfen Ihnen bei
der Auswahl der passenden Ausrüstung und stellen alles
genau für Sie ein.

. . . Geld gespart
Unsere Preise sind mit spitzem Bleistift kalkuliert. Kein
Urlaubszuschlag, keine Touristenfalle, keine Engpass-
Erhöhung. Sie profitieren von unseren ganzjährig
günstigen Tarifen.

Mehr Informationen finden Sie unter www.intersportrent.de

Marktstr. 4

49477 Ibbenbüren

Telefon 05451/ 505872

e-mail: intersport@ca-brueggen.de
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von Westfalia Hopsten mit 7:0 geschlagen werden. Im gesamten 
Verlauf hatte der SC das Spiel fest in der Hand.

Die Tore machten Tom Winnemöller (3 Tore), Mark Bröring, Aron 
Langer und Malte Heitling. Die gesamte Mannschaft hatte sich heute 
den Sprung auf Platz 2 verdient. 

Das letzte Heimspiel dieser Kreisliga A Saison bestritt die Mannschaft 
dann gegen den TuS Recke. Es war wieder ein Spitzenspiel (2. 
gegen 3.). Dieses konnte sie dann mit 4:1 gewinnen und sich damit 
bereits vorzeitig den dritten Platz in der Kreisliga A sichern. In 
einem hochklassigen Spiel mit sehr hohen technischen und spiele-
rischen Elementen, waren beide Mannschaften gleichwertig. Minimale 
Unterschiede machten das Spiel aus und das Ergebnis war sicherlich 
zu hoch.

Leider wurde das Spiel gegen die SF Lotte von den Lotteranern man-
gels Spieler abgesagt. So wurde man kampflos Vizemeister. Dieses 
mit der Punkteausbeute von 28 und einer Tordifferenz von 32:8.
Dieses wurde dann gebührend am Tag vor dem Hörsteler Schützenfest 
gefeiert. Zunächst fuhr man zum Fußballgolfen nach Lünne und 

anschließend noch auf den Hof 
von Trainingsanzugsponsor 
Heeke zum Grillen und dort 
konnte die Mannschaft einen 
spielerischen Abend genießen. 
Zum Dank an die Spieler bekam 
jeder von ihnen einen Adidas 
Fußball und der Trainer die wohl 
verdiente Wasser(Bier)dusche 
von den Spielern.

Ich wünsche allen Spielern für 
die nächste Saison alles Gute, 
wo auch immer sie spielen 
werden und auf diesem Wege 

bedanke ich mich noch mal für die ganz tolle Saison bei allen 13 
Spielern, Maxi Veismann und Eltern. 
Wir werden diese Saison nicht vergessen !!!!!
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Kreling
Tank-Service

Tankstelle
PKW-Waschstrasse     
48477 Hörstel

Tankstelle
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen
KTS-Snack     
49479 Ibb.-Püsselbüren

KTS

Tankstelle
PKW-Waschstrasse 
48477 Hörstel - Tel. 0 54 59 / 80 18-25

Tankstelle - Tel. 0 54 59 / 97 24 50
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen - Tel. 0 54 59 / 80 30 65
KTS-Snack - Tel. 0 54 59 / 4090
49479 Ibb.- Püsselbüren

48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 05459/8018-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 0800 / 8887111

www.mineraloele-kreling.de

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

Lieber zu
 Kreling,

als zu 
Teuer!
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Rückblick: Saisonabschluß 14/15

Am letzten Spieltag der Kreisligen fand im Anschluß der Saisonabschluß 
der Damenmannschaft und der 3 Seniorenmannschaften in den 
Anlagen des Waldstadions statt. Bei Bier und Würstchen wurde der 
Saisonverlauf nochmal Revue passiert. Da das alljährlich stattfin-
dende Ehrenamtsessen aus terminlichen Gründen im Frühjahr ausfal-
len musste, wurden auch alle Betreuer, Schiedsrichter und ehrenamt-
lich Tätigen eingeladen.
Sportlicher Höhepunkte in dieser Saison ist der Meistertitel und 
Aufstieg in die Kreisliga B der 2. Mannschaft Das Team um Trainer 
Detlef Lübke und Betreuer Helmut Noe konnte damit den Betriebsunfall 
aus der Saison 2012 /13 wieder reparieren.
Die Damenmannschaft hat mit 20 Punkten erstmalig einen TOP 10 
Platz erreicht. Das Team ist sicherlich noch steigerungsfähig und wird 
dieses in der kommenden Saison hoffentlich bestätigen können.
Die zum Saisonende sehr neuformierte 3. Mannschaft um Trainer 
Erwin Schoo belegte einen zufriedenstellenden 8. Platz.
Die 1. Mannschaft hat ihr Saisonziel verpasst. Nach einem TOP- 
Start als man mit Recke und der ISV im Gleichschritt an der 
Tabellenspitze marschierte, brach die Truppe im Herbst ein; auch der 
Rückrundenbeginn wurde verschlafen. Sicherlich war die Verletzenliste 
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   Fußball

lang, doch wurde auch nicht das ganze Potential abgerufen. Somit 
wurde nur ein enttäuschender 7. Platz erreicht.
In der kommenden Saison gibt es im Seniorenbereich folgende 
Besetzungen:
1.Mannschaft: Bruno Kitroschat – Sebastian Bruns – Wolfgang Bröring 
2.Mannschaft: Detlef Lübke – ( Marcel Pühs ) 
3.Mannschaft: Erwin Schoo 
Damenmannschaft: Markus Beutnagel
Zum Schluß bedankte sich der Vorsitzende Achim Schlautmann bei 
Helmut Noe für seine Tätigkeit als Betreuer der 2. Mannschaft für 
die vergangenen Jahre. Auch Maik Haking scheidet als Trainer der 
Damenmannschaft aus. Michael Kaminski verabschiedet sich nach 
2 Jahren als Betreuer der 1. Mannschaft. Er bleibt aber weiterhin als 
Jugendgeschäftsführer im Amt. Aus dem Kader der 1. Mannschaft wur-
den zudem Bastian Blankemeyer und Patrick Schoo verabschiedet. 
Aus der Jugendabteilung verabschiedeten sich als Jugendbetreuer 
Marc Döbber, Markus Lammmers, Markus Reichenbach und Tobias 
Breulmann.

Farbgestaltung - Tapeten - Bodenbelagsarbeiten

Kopernikusstr. 10
48477 Hörstel
Tel. 05459 - 906062
Fax: 05459 - 906063
Mobil: 0160 - 8157057
frank.rahe@osnanet.de

Frank

Rahe
Malerfachbetrieb
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Stefan Seiler verstärkt den SC!
Nach dem sehr kurzfristigen 
und unerwarteten Abgang 
von Christian
Biermann konnte der SC 
doch noch einen Neuzugang 
für die Offensive
verpflichten.
Nach den Abgängen von 
Patrick Schoo und Bastian 
Blankemeyer (beide 
Karriereende) ist der SC froh, 
mit Stefan Seiler einen neuen 
Mann zu haben, der definitiv 
eine Verstärkung darstellen 
wird.
In der letzten Saison war der 
26-jährige in der Oberliga 
für SuS Neuenkirchen aktiv. 
Zuvor schnürte er die Schuhe 
für Preußen Münster und FC 

Eintracht Rheine. Seiler ist als Stürmer und im offensiven Mittelfeld 
einsetzbar.  „Das ist eine deutliche Verstärkung und freut mich sehr“, 
kommentierte Trainer Bruno Kitroschat die Personalie.
Älteren ist wahrscheinlich noch sein Vater Uwe Seiler ein Begriff, der
lange Jahre Stammtorhüter des VFL Osnabrück in der Zweiten 
Bundesliga war.
Stefan, wir wünschen dir viel Glück, Spaß und eine Menge Tore im
SC-Trikot.

links Stefan Seiler, rechts Sebastian Bruns 
(Co-Trainer)

15.10.2015 
Wichtiger Termin zur Abgabe 
aller Texte und Bilder der ver- 
schiedenen Sparten des 
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 4
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Kaminholzservice Terheiden

Maik Terheiden
Bahnhofstr. 17
48477 Hörstel
Mobil: +49 151 72104124
Festnetz: 05459 9369908
E-Mail: info@kaminholz-terheiden.de
www.kaminholz-terheiden.de

Kaminholzverkauf mit Lieferservice 

Mobiler Sägespaltservice direkt vor Ort

Baumfällung aller Art

Holz rücken mit 6,5to Rückewinde

8to Holzspalterverleih
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   Alte-Herren-Fußball

Ü 60 bei Westfalenmeisterschaft
Am Samstag, dem 27. Juni, wurde die Westfalenmeisterschaft der 
Alten Herren Ü 60 ausgetragen. 16 Mannschaften, darunter etliche 
Spielgemeinschaften, waren zu diesem Turnier erschienen. Auch 
die Alten Herren des SC Hörstel nahmen daran teil. Aufgrund meh-
rerer Absagen konnten die Alten Herren nicht mit ihrer stärksten 
Mannschaft antreten und so kam es, dass man leider schon in der 
Vorrunde scheiterte.

Neue Öffnungszeiten:
Mo-Fr   09:00 Uhr – 13:00 Uhr
             14:30 Uhr – 18:30 Uhr
Sa         10:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Bahnhofstr. 12 • Tel. 0 54 59 – 91 47 02 • www.reisebuero-hoerstel.de
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   Alte-Herren-Fußball

Sommerfest am 29. August
Das diesjährige Sommerfest der Alten Herren beginnt am Samstag, 
dem 29. August,  um 15.00 Uhr am Waldstadion. Alle Mitglieder der 
AH-Abteilung, mit ihren Partnern und Kindern, sind zu diesem Fest 
herzlich eingeladen. 

Altherren-Mitglieder, die Spaß an einem Fußballspiel haben, mögen 
bitte um 14.30 Uhr mit ihren Sportsachen erscheinen. Für das leib-
liche Wohl stehen Kaffee und Kuchen sowie Getränke und später 
Grillsachen bereit.

Anmeldungen werden bis zum 16. August von W. Schneuing, Telefon 
1789, W. Ungruh, Tel. 9533, L. Schneuing, Tel. 1796, entgegen 
genommen.

T H E R A P I E Z E N T R U M  H Ö R S T E L
Kompetenz unter einem Dach

Alte Glashüttenstraße 2 • 48477 Hörstel

Praxis für Naturheilkunde & Erfahrungsmedizin
Maria Luttmann-Welle • Heilpraktikerin

Tel. 0 5459/913696 • Fax 05459/803079 •  e-mail: naturheilkunde@luttmann-welle.de
Mo u. Mi 8.30–11.30 u. 17.00–19.00 Uhr, Di u. Do nach Vereinbarung, Fr 8.30–11.30 Uhr

Holger Woerthuis
staatl. anerkannter

Ergotherapeut

Tel.: 05459 - 801790
Fax: 05459 - 801793

e-mail:
dasteam.ergotherapie@web.de

Hörstel - Ibbenbüren

Klaus Thalmann-Holthaus

Praxis für Logopädie

Tel.: 05459 - 801696
Rudolf-Diesel-Straße 7

49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 - 17323

Fax 0 54 51 - 86 478 5

e-mail:
logopaediethalmann@web.de
www.logopaedie.thalmann.de

THERAPIE ZENTRUM
Hörstel • Dreierwalde

Eric ten Bos
Reha-Sport-Verein
Hörstel ‘06 e. V.
Praxis für Physiotherapie

Tel. 05459 - 98198
Fax. 05459 - 972121

Hopstener Straße 6
48477 Hörstel-Dreierwalde

Tel.. 05978 - 917491
Fax: 05978 - 99 9840

e-mail:
therapiezentrumhoerstel@t-online.de
www.tzhoerstel.de
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   SC Hörstel

Schulung 
zum „Kinderschutz beim SC Hörstel e.V.“

„Diese Fortbildung war eine gelungene Veranstaltung und ist eine wich-
tige Unterstützung bei der Entwicklung eines Präventionskonzeptes in 
unserem Sportverein!“ So lautet die Einschätzung von Heike Bruns, 
Sabine Dengler und Marcel Engbert, die wie Vertreter/innen aus 6 
weiteren Sportvereinen an dieser Fortbildung teilgenommen haben. 
Der Kreissportbund hatte in Kooperation mit dem  Deutschen 
Kinderschutzbund zur ersten Ausbildung von Ansprechpartner/
innen für Kinderschutz in Sportvereinen eingeladen. „Wir freuen 
uns“, so KSB-Vorstandsvorsitzender Uli Fischer, „dass die ersten 
Vereine Konzepte zur Prävention sexualisierter Gewalt im Sport ent-
wickeln. Dabei sind qualifizierte Ansprechpartner ganz entscheidende 
Faktoren!“
An zwei Tagen organisierten die beiden Fachreferenten des 
Kinderschutzbundes, Beate Horstmann und Carsten Feltkamp, 
ein methoden- und inhaltsreiches Programm. Im Mittelpunkt stand 
zunächst die Sensibilisierung. Im weiteren Verlauf des Seminars 
wurden Handlungsalternativen im Falle des Falles und Wege zur 
Hilfe vorgestellt aber auch Möglichkeiten und Grenzen aufgezeigt. 
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HÖRZENTRUM RHEINE
Betriebsstätte Riesenbeck
Heinrich-Niemeyer-Str. 50
48477 Riesenbeck
Tel. (05454) 9 33 99 23

HÖRZENTRUM RHEINE
Betriebsstätte Hörstel
Bahnhofstraße 19
48477 Hörstel
Tel. (05459) 80 16 66

Gutes Hören in
Ihrer Region

Unser freundliches Personal ist bei allen Fragen
rund um das Thema „Gutes Hören“ für Sie da.

• Kostenloses Probetragen von Hörgeräten
• Kostenloser Hörtest
• Hörgeräte aller Hersteller
• Pädakustik – Hörgeräteversorgung für Kinder
• Gehörschutzprodukte
• Tinnitus-Retraining-Therapie

Auszug aus unserem Leistungsangebot:
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Gemeinsam mit den 11 Teilnehmer/innen  wurden erste Ideen für das 
zukünftige Aufgabenspektrum der neuen Ansprechpartnerinnen im 
Kinderschutz erarbeitet.
Kreissportbund und Kinderschutzbund wollen die beteiligten 
Vereine bei der Umsetzung der in der Fortbildung angesprochenen 
Maßnahmen regelmäßig begleiten und bei einem Erfahrungsaustausch 
im Herbst 2015 die ersten Ergebnisse auswerten und mögliche 
Herausforderungen bearbeiten.
„Wir räumen dieser Fortbildung einen hohen Stellwert ein“, waren sich 
Beate Horstmann und Carsten Feltkamp in der Bewertung und ihrer 
Unterstützungsbereitschaft einig, „da es in dieser Form ein einmaliges 
Projekt in der Kooperation mit dem Sport darstellt“.
Weitere Interessierte aus unserem Verein können sich gerne an die 2. 
Vorsitzende Manuela Wallmeyer (05459 5171) wenden, um an weite-
ren Veranstaltungen teilnehmen zu können und aktiv beim Aufbau des 
Präventionskonzeptes beim SC Hörstel e.V. dabei zu sein. Es wäre 
erstrebenswert, aus bzw. für alle Sparten Ansprechpartner (Sportler, 
Eltern, Betreuer, …) zu gewinnen. Gemeinsam wollen wir im Kinder- 
und Jugendsport eine Kultur der Aufmerksamkeit, des Hinschauens 
und des verantwortlichen Handelns schaffen und potenziellen Tätern 
und Täterinnen den Weg in unserem Sportverein versperren. 
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Aktionstag für Seniorensport am 8. November
Gemeinsam mit den anderen großen Sportvereinen in der Stadt 
stellt sich der SC dem Thema „Demographischer Wandel und deren 
Chancen und Risiken für Sportvereine“.
Auf Initiative von Ludger Wesseling (FC Stella) fand am Samstag, den 
20. Juni, im Be-Treff eine Klausurtagung statt. Dabei referierte Stefan 
Vögele vom KSB Steinfurt. Er begrüßte unsere Vorreiterrolle: “ Die 
Sportvereine in der Stadt Hörstel sind im Kreis Steinfurt die ersten, 
die sich gemeinsam damit intensiv auseinandersetzen und eine 
Veranstaltung planen. 
Das wird der KSB finanziell, organisatorisch und ideell 
unterstützen.“Vereinbart wurde die Durchführung eines Aktionstages 
am Sonntag, den 8. November, der unter dem Motto steht: „Bewegt 
älter werden in der Stadt Hörstel“. Dann werden die Vereine 
Brukteria Dreierwalde, FC Stella Bevergern, Teuto Riesenbeck und 
der SC Hörstel ab 11 Uhr im jeweiligen Stadtteil Ihr aktuelles 
Programm für die Altersguppen ab 50 Jahre vorstellen. Daran kön-
nen Mitglieder und Interessierte aktiv teilnehmen. Eine stadtüber-
greifende Abschlussveranstaltung  ist am späten Nachmittag in der 
Harkenberghalle geplant.
Über den Stand der Planungen wird regelmäßig in den Vereinsmedien 
und über die Abteilungen informiert und der lokalen Presse berichtet.
In der Arbeitsgruppe wird der SC von Kornelia Krabbe (Tel. 5199), 
Reinhard Blank und Heinz Kortmann vertreten. Wer bei der 
Vorbereitung mitmachen möchte, der kann sich bei ihnen oder dem 
Hauptvorstand gerne melden.

Neue Öffnungszeiten:
Mo-Fr   09:00 Uhr – 13:00 Uhr
             14:30 Uhr – 18:30 Uhr
Sa         10:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Bahnhofstr. 12 • Tel. 0 54 59 – 91 47 02 • www.reisebuero-hoerstel.de
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Fünf Jahre geselliges Tanzen beim SC Hörstel 
Mit Sekt und Likör 
wurde das fünfjäh-
rige Bestehen des 
geselligen Tanzens 
im SC Hörstel am 
Mittwochnachmittag im 
Pfarrsaal St. Antonius 
gefeiert. Zunächst 
tanzten die Frauen 
unter der Leitung des 
Tr a i n e r e h e p a a r e s 
Angelika und Reinhard Blank (vorne) wie gewohnt Linien- und 
Blocktänze, in der Gasse und Kreistänze, erst dann folgte der 
gesellige Teil. Eine Rose gab es zudem für jede Teilnehmerin, mit 
Blumen ehrten SC-Geschäftsführerin Claudia Veismann (2.v.r.) und 
SC-Schatzmeisterin Barbara Tumbrink (4.v.r.) das Trainerehepaar. 
Beim Mitmachen stellten die beiden SC-Vorstandsmitglieder fest, 
dass die Tänze Koordination und Konzentration fördern, und dass das 
Tanzen sehr vielfältig ist und viel Freude macht. 23 Frauen gehören 
der Gruppe derzeit an, die mittwochs nachmittags von 15 Uhr bis 
16.30 Uhr im Pfarrzentrum das Tanzbein schwingen. 



27



28

Westermann
BESTELL-SHOP

URLAUBS-Bilder
Erinnerungen festhalten

Hörstel, Ibbenb. Str. 8 . Tel.05459/6361 . Email: maria.westermann@osnanet.de

Ihr zuverlässiger 
FOTO-Dienst
für Ihre schönsten Fotos!

NEUE KATALOGE! - 
bei uns für Sie abholbereit !

FOTO-Abzüge 
schon ab 9 Cent

         

Annahme im 
Bestell-Shop Westermann 
Hörstel, Ibbenbürener Str. 8 . Tel. 05459 /6361

Dauer- 
Niedrigpreise :  3 Hemden - waschen, reinigen u. bügeln 5,– 

 5 Wäscheteile 9,50

Ständig wechselnde Angebote

 Alle Kleidungsstücke :  Heute gebracht – bis morgen gemacht !
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   Pilates-Frauen

Eisbombe und XXL-Spaghetti-Eis für Pilates-Frauen 
Eine super leckere Eisbombe und ein 
ebensolches Spaghetti-Eis in XXL- 
Format hat Übungsleiterin Ulla Lanze für 
ihre Donnerstags-Pilates-Frauen gezau-
bert. Statt Sport war Schlemmen ange-
sagt in der drittletzten Pilates-Stunde vor 
den Sommerferien.
Ein Grund dafür gab es natürlich auch. 

Der Sportgruppe fehlt (noch immer) der Gymnastikraum. Deshalb trifft 
sie sich im Pfarrsaal St. Antonius zur Pilates-Stunde. Da dieser an 
diesem Donnerstag aber durch eine kirchliche Gruppe genutzt wurde, 
beschlossen die Frauen, eine Radtour zu unternehmen. Und sofort 
sagte Ulla Lanze: „Dann kommt ihr zu mir. Ich mache eine Eistorte“. 
Welch ein Angebot! Bei bestem Outdoor-Wetter trafen sich die gut 
gelaunten Frauen am späten Nachmittag am Torfmoorsee und radel-
ten entlang des Kanals nach Altenrheine zu ihrer Trainerin. Natürlich 
war Hugo mit dabei, für den alle gerne eine Pause einlegten. Versüßt 
wurde er noch durch Gummibärchen und Lakritz. 
Ulla Lanze hatte in ihrem schönen Garten Tische und Stühle aufge-
baut. Alle schlemmten bis nichts mehr ging. Die Stimmung war super. 
Ulla zeigte ihren Hof und ihren großen Garten, alle probierten ihren 
selbst gemachten Brombeersaft. 
Am Donnerstag darauf war wieder Pilates, um all die Kalorien abzu-
arbeiten. Sie waren es wert! 



30

   SC Hörstel

25 Mal Sportabzeichen
Ehrung für Adolf Hagemann

Auf dem Bild von links nach rechts: Bernhard Hembrock, Adolf Hagemann, Ludwig 
Reichert, Thomas Kubendorff, Uli Fischer, Janina Pinke. 

Adolf  Hagemann hat zum 25ten Mal das Sportabzeichen abgelegt. 

Landrat  Kubendorff ehrte ihn und andere Sportler am 21. Mai anläss-
lich einer Feierstunde im Kloster Gravenhorst.

Seit vielen Jahren nimmt er am Lauftreff teil, wo er 2 mal wöchentlich 
eine Strecke von 8 - 10 km läuft. 1988 hat er sein erstes Abzeichen 
abgelegt. Zu seinen besonderen sportlichen Erlebnissen gehören 
Marathon- und Halbmarathonläufe. 

Als kleines Andenken bekam er vom Kreissportbund Steinfurt die gol-
dene Anstecknadel und eine Urkunde. Vom Kreis Steinfurt erhielt er 
ein gerahmtes Bild vom Kreislehrgarten in Steinfurt. 
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Bahnhofstraße 21 
48477 Hörstel

Fon 0 54 59 - 83 07

Ihr Solarstrom-Experte

Photovoltaik-

Anlagen
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   Tennis

Tennis-Herren 40 ist Vize-Westfalenmeister! 

Markus Grotholt, Volker Wenzel, Holger Braun, Henning David, Dinko Gudelj, Marko 
Por, Jürgen Lücke, Thorsten Fraaß, Kurt Dominik, Hendrik Böttcher. Es fehlt Rolf 
Mackowiak.

Am 30. Juni fand das Finale um die Tennis-Mannschafts-
Westfalen-Meisterschaft der Herren 40 auf der Tennisanlage an der 
Westfalenstraße in Hörstel statt. Durch Siege gegen den TC BW 
Harpen (8:1), den TC RW Bochum Werne (6:3), den TTC Gütersloh 
(7:2), den TC SWG Buer (6:3), den TuS Hamm (6:3), den Hagener TC 
BG (5:4) und die TG Westfalia Dortmund (9:0) qualifizierte sich die SC 
Mannschaft als souveräner Gruppensieger für das Finale. 

Zur neu gemeldeten Mannschaft zählen Marko Por (Slowenien), Dinko 
Gudelj (Kroatien), Holger Braun, Hendrik Boettcher, Volker Wenzel, 
Thorsten Fraaß, Henning David, Kurt Dominik, Markus Grotholt und 
Rolf Machowiak. Der gastgebende SC konnte vor einer sehr beacht-
lichen Kulisse leider gegen das Team des Dortmunder TK Rot-Weiß 
`98 die Sensation nicht perfekt machen. Die Gäste reisten mit den 
ehemals in der Tennis-Weltrangliste notierten Spielern an und setzten 
diese dann erwartungsgemäß auch ein. „Daran sieht man schon, 
dass die Dortmunder keine Kosten scheuen und das SC Team sehr 
ernst nehmen“ so Sportwart und Mannschaftsführer Thorsten Fraaß. 
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Hörstel - Telefon 0 54 59 / 75 13
www.hotel-hilckmann.de

e-mail: hilckmann@hotel-hilckmann.de

- Partyservice
- Bundeskegelbahnen
- Hotelzimmer für Ihre Gäste

Vereinslokal 
SC Hörstel

1. August bis 23. August: US-Wochen
Hörstel meets America

Leckere Burger, herzhafte Spareribs oder saftige Steaks, 
 all das und noch einiges mehr bieten wir Ihnen zu unseren 

US-Wochen.

Samstag, den 1., 8. und 15. August: Grillbuffet
Genießen Sie bei uns einen perfekten Grillabend 

 mit unseren hochmodernen Tischgrills.
Ab 20 Personen verwöhnen wir Sie in unserem Garten.

18. September bis 23. Oktober:
Oktoberfestwochen „O‘Zapft is”
Zu unserer aktuellen Karte können Sie zünftige Leckereien 

aus unserer Bayernkarte wählen.

Jeden Freitag gibt es unser Haxen-Special:
Haxen, Sauerkraut und Püree „all you can eat” mit einem 

½ Maß Oktoberfestbier für nur 10,90 Euro pro Person.

Hausgemachter Kuchen
Jeden Sonntag und jeden Feiertag haben wir für Sie 

 ab 11.00 Uhr durchgehend geöffnet.
Ab 15.00 Uhr verwöhnen wir Sie nachmittags mit Kaffee 

und liebevoll selbstgebackenem Kuchen.
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In der ersten Runde an Position 2 verlor Dinko Gudelj (SC) gegen 
den Spanier Juan Luis „Tati“ Rascon (DO) mit 4:6/1:6, an Position 4 
unterlag Hendrik Boettcher (SC) gegen Thomas Wortelmann (DO) 
mit 7:6/5:7/6:10 und auch der Punkt an Position 6 mit Thorsten 
Fraaß (SC) ging an Dortmund, denn Axel Wachholz (DO) gewann mit 
3:6/1:6. Bei den nächsten drei Einzelmatches mussten die Hörsteler 
nun Punkten, denn man wollte den zahlreichen Zuschauern, die bei 
herrlichem Tenniswetter auf die Tennisanlage gekommen waren, noch 
weiteren hochklassigen Tennissport bieten. 

An Position 1 gewann Marko Por (SC) gegen den Italiener Marco 
Meneschincheri (DO) mit 6:3/6:3, an Position 3 gewann Holger Braun 
(SC) gegen Henrik Müller-Frerich (DO) mit 6:1/6:0. Lediglich Volker 
Wenzel (SC) verlor gegen den „Tennisdeutschen Russen“ Dmitry 
Palenov (DO) mit 0:6/6:7. Somit stand es nach den Einzeln 2:4 aus 
der Sicht der Hörsteler Mannschaft. 

Die drei noch ausstehenden Doppel mussten also die Entscheidung 
bringen. Das erste Doppel Gudelj/Wenzel (SC) gewann gegen 
Meneschincheri/To. Wortelmann (DO) nach 5:7 im ersten Satz 
durch Aufgabe, das zweite Doppel mit Por/Fraaß (SC) gewann mit 
6:4/4:6/10:7 gegen Müller-Frerich/Th. Wortelmann (DO), lediglich 
das dritte Doppel mit Braun/Boettcher (SC) war gegen Rascon/
Palenov mit 1:6/3:6 nicht zu gewinnen. „Trotz der 4:5 Niederlage  hat 
die Mannschaft eine herausragende Saison gespielt, leider ist die 
„Krönung“ ausgeblieben. 

Der Gesamt-Vorsitzende des SC, Jürgen Lücke, fand im Anschluss an 
die Begegnung noch lobende Worte für die Leistung der Mannschaft 
und überreichte als kleines Dankeschön seitens des SC kleine 
Präsente und SC-Schals.

15.10.2015 
Wichtiger Termin zur Abgabe 
aller Texte und Bilder der ver- 
schiedenen Sparten des 
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 4
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ALLES 
für Haus
und Garten!

Bruns GmbH Bauzentrum
Daimlerstr. 4  + Josefstr. 4
48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 93 51-0

hagebaumarkt Bruns GmbH
Josefstr. 10
48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 93 51-18

www.bruns-bauzentrum.de
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Tennis-Frühjahrscup 2015 
Zur Jubiläumsausgabe des Ranglistenturniers, welches der Deutschen 
Tennis-Bund (DTB) in der dritthöchsten nationalen Kategorie (T3) 
führt, hatte sich erneut ein hochklassiges Teilnehmerfeld mit über 
70 Spielern aus 6 Landesverbänden zwischen Hamburg, Berlin und 
Baden-Württemberg auf den Platzanlagen des SC Hörstel und des FC 
Stella Bevergern eingefunden.
Das Feld der Herren 30+ wurde dominiert von einem Über-
Vierzigjährigen. Mit Christian Schäffkes vom SC Rot-Weiß Remscheid 
war es allerdings nicht „irgendein“ Vierzigjähriger, sondern immerhin 
die Nr. 2 der DTB-Herren 40. Schäffkes gewann das Turnier ohne 
Satzverlust. Im Finale ließ der Titelverteidiger Marc Senkbeil, Nr. 25 
DTB-H30 vom TC Parkhaus Wanne-Eickel sein Können oftmals auf-
blitzen, hatte beim 4:6 und 4:6 aber letztlich keine echte Siegchance
In der Altersklasse 40+ erreichten die 4 Top-Gesetzten relativ pro-
blemlos das Halbfinale. Hier gewann zunächst Frank Potthoff, amtie-

...für Beruf, Haushalt, Freizeit oder Hobby...

Alles für den 

Berufsstart !
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render Deutscher Hallenmeister der Herren 40, wie Schäffkes eben-
falls vom SC Rot-Weiß Remscheid und aktuelle Nr. 4 der DTB-Herren 
45+ recht glatt mit 6:2 und 6:2 gegen Volker Wenzel vom SC Hörstel. 
Im anderen Halbfinale setzte sich der 3-fache Frühjahrscupsieger und 
ehemalige Davis-Cup Spieler Karsten Braasch (SC RW Remscheid, 
Nr. 11 DTB-H45) gegen SC Hörstel Rückkehrer Hendrik Boettcher 
(Nr. 38, DTB-H45) mit 7:6 und 6:0 durch. 

Im Finale verlor Potthoff den ersten Satz. In Satz 2 erhöhte Potthoff den 
Druck und siegte. Doch Braasch fightete im dritten Satz zurück und 
konnte sich den vierten Titel sichern (6:3, 1:6, 6:1). Die Nebenrunde 
in dieser Altersklasse gewann Henning David gegen Kurt Dominik 
(beide SC Hörstel) mit 6:2/6:2.

Auch bei den Herren 50+ gab es eine Titelverteidigung. Torsten 
Lubeseder vom Regionalligisten THC Münster (Nr. 25, DTB-H50) 
sicherte sich erneut den Titel durch einen umkämpften 7:5- und 
6:4-Finalsieg gegen den Wolfgang Nolze vom TV Grün-Gold Gronau.. 

                                                                    48477 Hörstel
  Tel. 0 54 59 - 90 69 225  Ibbenbürener Str. 2

 Öffnungszeiten:
Täglich 11.30 - 14.30 Uhr
und 17- 22.30 Uhr

 Dienstags
 ab 17.00 Uhr

Inhaber:
   Sarbjit Singh

                 Unser Sommer-Angebot:
                            Gültig ab 15. August 2015 bis Oktober 2015 - Nur montags bis freitags

2 für 1
G U T S C H E I N

von Montag bis Freitag erhält die 2. Person das Hauptgericht (günstiger oder wert-
gleich) mit diesem Gutschein kostenlos! Telefonische Voranmeldung erbeten.
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Hier gewann die Nebenrunde der Ex-Hörsteler Wolfgang Pühs (SV 
Böblingen) gegen Holger Tuckermann (TSV Neuenkirchen OHZ) mit 
6:0/6:1.

Mit Colin Davis vom SC Hörstel sicherte sich auch bei den Herren 55 
der Sieger des Vorjahres den Titel. Davis siegte in der Vorschlussrunde 
mit 6:0 und 6:0 gegen den an Position 2 gesetzten Bernd Lüttmann 
vom TC GW Nikolassee (Nr. 51, DTB-H60). Im Finale traf er auf 
Guido Matschulat vom TC Kaunitz, Bis zum 6:1 und 3:0 für Davis sah 
es auch hier nach einer klaren Angelegenheit für den favorisierten 
Australier in Diensten des SC Hörstel aus. 

Doch dann verletzte sich Davis, konnte sich aber mit einer 
Energieleistung noch in den Tie-Break retten, gewann diesen letzt-
lich und sicherte sich den Titel (6:1, 7:6). Hier ging der Sieg in der 
Nebenrunde an Ulrich Fehlberg (TC Kaunitz), der sich mit 6:2/6:0 
gegen Ulrich von Rekowski (TC Bad Essen) durchsetzte

Organisationsleiter Thorsten Fraaß, Turnierleiterin Nadine Schluch 
und Wolfgang Nolze als Verantwortlicher für die Medien zeigten 
sich rundum zufrieden mit der Veranstaltung.  Zum Abschluss ergriff 
Karsten Braasch das Wort und bedankte sich im Namen der Spieler: 

„Wir  kommen jetzt schon seit vielen Jahren hier nach Hörstel, das 
liegt vor allen Dingen daran, dass wir uns hier sehr wohl fühlen und 
auch die tolle Atmosphäre zu schätzen wissen. Ein ganz großer 
Dank auch von Spielerseite an das Organisationsteam dieser tollen 
Veranstaltung.“

Tennis-Damen 55 kämpften tapfer
Die Tennis-Damen 55 spielten in der Verbandsliga. Die Saison 
stand unter keinem guten Stern, weil verletzungsbedingt nie die 
beste Formation antreten konnte. Nach Niederlagen gegen TC RW 
Salzkotten, TC Berghofen und Löhner TC RW kam im vorletzten 
Gruppenspiel wieder Hoffnung auf. 

Im Heimspiel gegen TC GW Hiddessen konnte ein 3:3 erspielt wer-
den. Im entscheidenden Match um den Klassenerhalt gab es beim TC 
DJK Sümmern eine 2:4-Niederlage.
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Tennis Herren 55 halten sicher die Klasse

Mit 3 Siegen aus 5 Spielen schaffte die Mannschaft um Kapitän Berthold 
Niemann souverän den Klassenerhalt. Colin Davis (Australien) 

und Wilhelm Güthschmidt (Niederlande) ließen es sich nehmen, für 
die Spiele anzureisen. Es begann mit einer Auftaktniederlage bei 
TC Schwarz Gelb Hagen (4:5), dem späteren verlustpunktfreien 
Gruppensieger. 

Durch die Siege gegen SuS Oberaden (5:4) und bei DJK 26 Heessen 
(7:2) wurde der Grundstein zum Klassenerhalt gelegt. Die Niederlage 
beim TC Südpark Bochum (3:6) konnte verkraftet werden. 

Beim abschließenden Heimspiel behielt das Team gegen den VfT 
Schwarz-Weiß Marl (6:3) die Oberhand. So sprang am Ende Platz 4 
heraus, punktgleich mit dem Tabellenzweiten.



41

...Tabuthema „Krebs“

Inh. Maria Determeyer
Bahnhofstr. 40 .  Tel. 0 54 59 / 61 71

www.apotheke-hoerstel.de 
Antonius Apotheke Hörstel

Risiko.
Ursachen. 
Prävention. 
Nachsorge.

Für ganzheitliche Tipps und   
kompetente Informationen
fragen Sie Ihre Mehr-Experten –
immer dienstags individuelle 
Beratungssprechstunde nach 
Terminabsprache. 

Raumausstatter
Handwerk

Gardinen

Polsterei

Bodenbeläge

Teppiche

Sonnenschutz

Insektenschutz

Bahnhofstraße 26
48477 Hörstel
Telefon 0 54 59 / 82 57
Fax     0 54 59 / 45 92

OVERBECK-LEIDIG
R
A
U
M
A
U
S
S
T
A
T
T
U
N
G
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NEU: Handball für 8- bis 12-jährige Jungen

Letztes Training vor der Sommerpause 

Diese Saison geht der SC Hörstel wieder mit einer Anfängermannschaft 
im Jungenbereich an den Start. Angesprochen sind die Jahrgänge 
2003 – 2006, die in der D-Jugend am regulären Spielbetrieb teilneh-
men werden. Gleich vier Trainer stehen bereit, um den Jungen den 
richtigen Umgang mit dem Handball zu lehren und dabei natürlich auch 
für Beweglichkeit, Koordination, Kondition, Kraft und Spielübersicht zu 
sorgen. Um Cheftrainer Rainer Laumann, Trainerlizenzinhaber, haben 
sich Thomas Keutz, Initiator der Mannschaft, der seinem Sohn in 
Hörstel das Handballspielen ermöglichen wollte, Florian Schrameyer 
aus der Herren 1 und Christian Pleie aus der Herren 2 versammelt. 
Alle vier sorgen gemeinsam dafür, dass die vielen jungen Spieler auch 
individuell ausgebildet werden. Das Trainingskonzept stützt sich auf 
Empfehlungen des westdeutschen Handballverbandes und hat den 
Spaß an der Bewegung mit und ohne Ball im Fokus. Handball bietet 
einem ein schnelles, spannendes Spielvergnügen und das ganzjährig 
unter geschütztem Dach bei angenehmen Temperaturen.  Trainiert 
wird mittwochs von  17:00 bis 18:30 Uhr in der Ludgerushalle. Weitere 
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Spieler sind herzlich willkommen. 
Für jüngere Jahrgänge, jünger als 
Jahrgang 2006, gibt es unsere 
gemischten Minimannschaften. 

Für alle interessierten Mädchen 
gibt es darüber hinaus unsere E- 
und D-Jugend Mädchen-Teams.

Trainingstermine und Trainer/
Trainerinnen als Ansprechpartner 
findet Ihr auf unserer Homepage: 
www.sc-hoerstel.de

Druckvoller Abschluss…
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Volle Fahrt voraus – 
Handballabteilung sticht in holländische See
Mittlerweile ist es mehr als Tradition, dass die Handballabteilung 
des SC Hörstel in den ungeraden Jahren des Kalenders ins nieder-
ländische Rijssen fährt. Dabei macht gerade diese Pause und das 
Fiebern auf die nächste Fahrt in zwei Jahren den großen Reiz an 
der wieder einmal super organisierten Fahrt aus. Dies zeigt auch die 
abermals sehr starke Teilnahme der Ballwerferinnen und Ballwerfer.
Sehr oft ging es also vom Parkplatz der Ludgerushalle auf in das gut 
80 km entfernte in der Nähe der deutsch-niederländischen Grenze 
liegende Rijssen. Dass die Wochenendtour vom 8. – 10. Mai allen 
Teilnehmern Freude und Abwechslung von der anstrengenden Woche 
bescherte, dafür sorgte ein Organisationsteam von ca. 12 Leuten. 
An Kreativität haperte es beim Vorbereitungsteam aufgrund der mitt-
lerweile großen Zahl der vorhandenen Erfahrungen sicherlich nicht. 
Und so fielen in diesem Jahr zwei Busse - gefüllte mit gutgelaunten 
Piraten - über das gekaperte Ferien- und Freizeitcamp Rijssen her. 
Nachdem sich Jung und Alt ihre Kojen hergerichtet hatten, hieß es 
auch gleich schon sich passend zur langen Fahrt auf dem Piratenschiff 
zu kleiden, um mit der Erholung zu beginnen. Die Piratinnen und 
Piraten wechselten somit ihr Bekleidung und sprangen in lustige und 
kreative Outfits im „Hawaii- und Strandlook“. Schließlich darf ein Pirat 
auch beim Erreichen der Küste und des Strandes ein wenig die Seele 
baumeln lassen und sich - sowie die gelungene Schiffsfahrt nach 
Rijssen - gebührend feiern. Zu jeder guten Party gehört natürlich aber 
vorher auch eine gute Grundlage. Damit also abends mit Strandhut 
und Hawaiihemd angemessen gefeiert und getanzt werden konnte, 
versorgte uns vorab das wieder einmal gut gelaunte und fleißige 
Kochteam mit einer Stärkung. Und so wurde am Freitagabend gefeiert 
bis die Hawaiiketten flogen und auch der letzte in die vorher herge-
richtete Koje fiel. 
Der Samstag stand dann ganz unter dem Motto „Kampf der 
Piratenteams“. Nachdem aus Jung und Alt gebildete Gruppen Ihre 
Namen und Schlachtrufe erhielten, ging es darum, sich gegenseitig zu 
duellieren. Verschiedenste Spiele zum Nachdenken und auch sport-
liche Aktivitäten standen den ganzen Tag im Vordergrund und mach-
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Laugestraße 23

48477 Hörstel

Tel.: 05459/6666

Donnerstag Ruhetag

Küche ab 17.30 Uhr

www.gasthaus-osterbrink.de

W i n t e r g a r t e n  •  K e g e l b a h n  •  B i e r g a r t e n

Mmmh... 

     Einfach lecker!

Jetzt auch Sky

Inhaber Michele Rizzi   
Hörstel - Bahnhofstraße 11 - Telefon 05459/6541

Mit einem Geschenk-Gutschein  von

treffen Sie immer den richtigen  Geschmack!
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ten allen Teilnehmern bei lustigem und stets fairem Wettkampf eine 
Menge Freude. Die abendliche Piratenparty - an dem sich das ganze 
Feriendorf in die Piratenkleidung warf - startete mit selbst einstudier-
ten und zum Teil frei erfundenen Schauspieleinlagen der einzelnen 
Piraten-Mannschaften. 
Nach dem Abschluss des letzten Spiels - dem Piratenquiz - und 
dem dazu vorher natürlich durchgeführten „Buzzer-Test“, konnten die 
Leinen losgelassen werden und die Party beginnen. Es wurde eine 
der bislang größten Piratenpartys ihrer Geschichte gefeiert. Zu etwas 
früherer Stunde verabschiedeten sich die Nachwuchspiraten dann 
nach dem anstrengenden Tag, vollgepackt mit Spiel und Spaß ins 
Land der Piratenträume.
Der Sonntag stand bis Mittag ganz im Zeichen der nötigen Erholung 
und Austausch der Erlebnisse. Nach dem Mittagessen wurden gemein-
sam die Kojen und das Deck geschrubbt und die „Seesäcke“ für die 
Rückreise zum Heimathafen gepackt. Jede Gruppe konnte sich dabei 
noch Geschenke für die tolle Teilnahme der Spiele des vorherigen 
Tages aussuchen, um auch über die vielen schönen Eindrücke im 
Kopf eine Kleinigkeit in materieller Form mit nach Hause zu nehmen. 

Damit es schnell für Sie aufwärts geht – unsere 
Unfallversicherung mit Reha-Management.

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Oliver Kemper
Bahnhofstraße 3, 48477 Hörstel
Tel. 05459/93540, Fax 05459/935420
kemper@provinzial.de
www.provinzial-online.de/kemper

120x80_4c_Kemper_Un_R.indd   1 14.04.15   10:52
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15 Jahre Hohahe

Das diesjährige Sommerfest und gleichzeitig 15jährige Jubiläum der Hohahe führte 
zur Feuerwache nach Ibbenbüren. Die kurzweilige Führung gefiel allen gut 15 
Teilnehmern.    

Im Jahr 2000, also genau vor 15 Jahren, konnte nicht nur ein neues 
Jahrtausend begrüßt werden, sondern in diesem Jahr wurde auch die 
Gruppe Hobbyhandballherren, besser bekannt als Hohahe, gegrün-
det. Der Leitspruch „Hohahe - Bewegung tut nicht weh“, hat auch 
nach 15 Jahren seine Gültigkeit.
Ende Juni 2015 fand somit nicht nur das alljährliche Sommerfest, 
sondern gleichzeitig auch das 15jährige Jubiläum, statt. Treff war 
standesgemäß um 13.15 Uhr bei Mitorganisator Diethard. Die gut 15 
Beteiligten warteten die 15 Regentropfen unter Diethards 2 x 150 cm 
großes Regendach ab, um sich dann mit ihren gut 15 Fahrrädern auf 
den Weg zu machen. 
Mit mehr als 15 km/h erreichten die Hohahe´s pünktlich um 15.15 Uhr 
die Feuerwache Ibbenbüren, wo schon Harald Scholmeyer, deutlich 
über 15, an der 150 m langen Gebäudefront, auf die gut gelaunte 
Truppe wartete. Dort stieß dann auch Bondscoach Bernhard zur 
Gruppe, um die 8 x 15 minütige Führung mit zu erleben. 
Zunächst wurden die mehr als 150 m² Umkleideräume für die Berufs-, 
Freiwilligen-, Jugend- und Mädchen/Frauenfeuerwehr besichtigt und 
erläutert. Dann ging es zu den RTWs (Rettungswagen), die täglich 
mehr als 15 Einsatzfahrten haben. Anschließend besichtigte man 
die große Feuerwehrwagenhalle, wo deutlich mehr als 15 große 
Feuerwehrautos standen. Am beeindrucksten war der Leiterwagen, 
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Optimaler Schutz
mit der Kinder-Unfall-Rente!
DEVK Geschäftsstelle
Irene Wagnitz
Bahnhofstr. 16
48477 Hörstel
Telefon: 05459-5392
irene-wagnitz.devk.de

Optimaler Schutz
mit der Kinder-Unfall-Rente!
DEVK Geschäftsstelle
Irene Wagnitz
Bahnhofstr. 16
48477 Hörstel
Telefon: 05459-5392
irene-wagnitz.devk.de

Renate Book

Augenoptikermeisterin

2x in Hörstel

Bahnhofstr.17
tel  0 54 59 - 80 32 60
fax 0 54 59 - 80 32 61

H. -Niemeyer-Str. 50b
tel    0 54 54 - 9 96 12  
fax   0 54 54 - 9 96 15
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der diese bis zu 2 x 15 m  ausfahren kann, und mal eben die Hälfte 
von 1,5 Mio. Euro kostet. 

Auch ein Rettungsboot, Radlader, eigene Reparaturwerkstatt, 
Jugendraum (der den Jugendlichen auch ausserhalb der 
Übungsabende zur Verfügung steht), Waschmaschinenraum, 
Schutzanzügesäuberung, Atemmaskenreinigung waren weitere 15 
Räume, die das sehr große Areal der Feuerwache zeigten. Anschließend 
wurde die Leitstelle, die 15 Bildschirme hat, besichtigt und der dienst-
habende Feuerwehrmann beantwortete alle 15 Fragen der interes-
sierten Hohahe´s. Abschließend wurde auf dem schönen Balkon der 
Feuerwache noch eine 15minütige Abschlußfragenviertelstunde ein-
gelegt. Nach dem 15fachen Dank an Harald Scholmeyer, gings weiter 
per Fahrrad, denn die zweiten 15 Kilometer mußten noch bewältigt 
werden. 

Via Püsselbüren, Klärteiche, wurde an Ottenhues Kanalbrücke noch 
ein ca. 15minütiger Stopp eingelegt, da Mitorganisator Jürgen dort 
schon den traditionellen Snack WurstKäseBrot vorbereitet hatte. 
Nach dem alle je min. 15 Stückchen (einige auch deutlich mehr!!!) zu 
sich genommen hatten, gings gestärkt mit hoher Geschwindigkeit zu 
Hohahe Miglied Herbert, wo man um 19.15 Uhr eintraf. Dort warteten 
auch schon froh gelaunt, die 15 Frauen, die nach 15 Kleingetränken 
auch schon Inges neue Küche, Esszimmer und Wohnzimmer abge-
nommen hatten. 

Nach dem freudigen Wiedersehen gings weiter in die nur 10 x 15 m ent-
fernte Grillecke, des Landgasthofs Altmann. Bevor die Organisatoren 
den Grill anheizten, wurde noch die Bogenschießanlage ins Visier 
genommen, und genau 15 x ins Schwarze getroffen. (bzw. bei 
Altmann Rot) Am Grillbuffet wurde gut gegessen, ca. 15 Pils getrun-
ken, und sich anschließend bei deutlich mehr als 15 Grad an der 
neuen Feuerstelle gewärmt, erzählt und gelacht.

Somit ging nach 0.15 Uhr das schöne 15jährige Jubiläum der Hohahe 
zu Ende.             hw 15.07.15 

PS. Wer nun gelesen hat, wie oft die 15 in diesem Bericht erschien, 
weiß bestimmt noch jemand, der bei dieser sportlichgeselligen Truppe 
mitmachen will. Wenn gerade nicht Sommerfest ist, trainiert man 
sonntags 19 Uhr (also 15+4) in der Ludgerushalle.
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Sandbergstraße 2     05459 8344      48477 HörstelFloristik  Friedhofsgärtnerei  Beerdigungsinstitut

Sandbergstr. 2   Tel. 05459/8344   48477 Hörstel

    Blumen

Vermietung
Sattelzugmaschinen
Motorwagen
Auflieger
Anhänger
Mitnahmestapler

An- und Verkauf

von

Nutzfahrzeugen

Dornierstr. 10 - 48477 Hörstel
www.pruhs.de

Telefon (05459) 805070
Telefax (05459) 972588

Franz-Josef
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Trainerwechsel bei den Volleyballherren
Stanislaw Frühauf übernimmt die Herrenmannschaft von 
Christian Allrogge

Mit dem Abschluss der Herrensaison hat es einen Wechsel im 
Verantwortungsbereich der SC-Volleyballer gegeben. Nach sechs 
Jahren und dem  letztjährigen Aufstieg in die Bezirksliga tritt der 
bisherige Trainer Christian Allrogge ab und freut sich in Stanislaw 
Frühauf einen engagierten Nachfolger aus den eigenen Reihen gefun-
den zu haben. 

Stanislaw Frühauf spielt seit 3½ Jahren in der Herrenmannschaft des 
SC. Im Laufe der letzten beiden Jahre hat er die Spielgemeinschaft 
Hörstel/Riesenbeck in der männlichen B-Jugend und auch die männ-
liche A-Jugend in Riesenbeck trainiert. Erfahrungen, die Frühauf 
nun  im Herrenbereich umsetzen möchte, zumal einige seiner 
Nachwuchsspieler für die kommende Saison auch eine Rolle im ver-
jüngten Herrenteam des SC spielen sollen. Der neue Trainer ist 27 
Jahre alt, wohnt mit seiner Familie in Riesenbeck und bezeichnet sich 
selbst als Sportbegeisterten, der „immer Lust auf Volleyball hat“. 

Die Volleyballabteilung freut sich über die gelungene Nachfolgeregelung 
und wünscht dem neuen Trainer alles Gute für die Arbeit mit dem 
Team.
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Der Volleyball-Vorstand lädt zum diesjährigen

internen Turnier, dem

Grillzangenturnier am 22. August, um 14.00 Uhr,
im Waldstadion in Hörstel, Beachfeld, recht herzlich ein.

Für Essen und Trinken ist gesorgt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Mixed-Mannschaften wer-
den vor Ort gebildet. Die Jüngsten spielen unter sich.

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und bitten 
euch, diese Einladung an alle eure Spielerinnen und 
Spieler weiter zu reichen.
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Weibliche C-Jugend Vizemeister

Die weibliche C-Jugend  sicherte sich am letzten Spieltag der Saison 
die Vizemeisterschaft in der Bezirksliga ihrer Altersklasse. Mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung wurde der TVE Greven in deren 
Halle hochverdient mit 2:1 geschlagen. Den besseren Start erwi-
schten an diesem Tag die Mädchen aus Hörstel, die den 1. Satz mit 
25:14 für sich entscheiden konnten. Satzausgleich durch Greven 
dann im 2. Durchgang mit dem selben Ergebnis.
Im Entscheidungssatz kamen die 40 mitgereisten Zuschauer voll auf 
ihre Kosten. Selbst ein Spielball zum 14:11 konnte die Hörstelerinnen 

nicht beeindrucken und 
gewannen auch diesen 
Durchgang und damit 
das Spiel mit 16:14. 
Mit einer konstan-
ten Leistung über die 
ganze Saison feiern die 
Mädchen somit eine ver-
diente Vizemeisterschaft.
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„ Den Marathon 
schaffen.“

Serena Kampmann  
(Kundenservice Ibbenbüren) 

„ Immer  
fair spielen.“
Jürgen Brinkmann 
(Bereichsdirektor  
Vermögensmanagement) 

Als VR-Bank Kreis Steinfurt eG ist es unser Antrieb, gemeinsam VERANTWORTUNG  

für die Menschen in der Region, für unsere Mitglieder sowie für unsere Kunden  
und Mitarbeiter zu übernehmen. Auf uns können Sie sich VERLASSEN. Als starker  

Partner in allen Finanzangelegenheiten stehen wir Ihnen zur Seite. Durch unser täg- 

liches Handeln nach dem Prinzip der Genossenschaft schaffen wir VERTRAUEN. 

Erfahren Sie mehr zu unserem Leitbild  

unter www.vrst.de/leitbild

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

„ Mein  
Mountainbike.“
Maximilian Heile 
(Geschäftsstellenleiter  
Hauptgeschäftsstelle  
Ibbenbüren) 


